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Friedberg

Kurz gemeldet Jugendclub will
„Tiga“-Party heute

noch toppen
Friedberg Zum dritten Mal in Folge
findet am Faschingsdienstag die
Kehrausparty des Jugendclubs
Friedberg in der Tiefgarage Ost
statt. Wie gewohnt startet die Party
nach dem Faschingsumzug etwa ab
15.30 Uhr. Die „Tiga“-Party soll
wieder zum Anlaufpunkt für alle
werden, die weiter in Feierlaune
sind. Bei freiem Eintritt und Musik
von Partyhits über Oldies und
Charts ist in der beheizten Garage
gute Stimmung garantiert. Um das
leibliche Wohl der Gäste wird sich
wie schon im vergangenen Jahr das
Restaurant „Ala Turka“ kümmern.

Im Vorjahr hatten über 1000 Be-
sucher den Ausklang der fünften
Jahreszeit mit dem Jugendclub ge-
feiert. Nun hofft Jugendclub-Vor-
sitzender Martin Nägele, dass dieser
Erfolg heute noch getoppt wird. Da-
mit könnte sich die „Tiga“-Party
endgültig zu einer festen Einrich-
tung während des Friedberger Fa-
schings etablieren, wünscht sich Nä-
gele. (FA)

● Geburtsdatum  7. Februar 2010
● Größe  51 Zentimeter
● Gewicht  3450 Gramm
● Mutter Saziye Yilmaz
● Vater Mikail Yilmaz
● Wohnort Friedberg

Berkay Yilmaz

● Geburtsdatum 11. Februar 2010
● Größe 54 Zentimeter
● Gewicht 4 020 Gramm
● Mutter Verena Stöttner
● Vater Christian Wankmüller
● Wohnort Mering

Emily Wankmüller

● Geburtsdatum 11. Februar 2010
● Größe 52 Zentimeter
● Gewicht 3 390 Gramm
● Mutter Daniela Meeß
● Vater Thomas Meeß
● Wohnort Friedberg

Toni Meeß

● Geburtsdatum 12. Februar 2010
● Größe  49 Zentimeter
● Gewicht 2990 Gramm
● Mutter Bettina
● Vater Christoph
● Wohnort Taiting

Hanna Freiding

● Geburtsdatum 13. Februar 2010
● Größe  49 Zentimeter
● Gewicht  3250 Gramm
● Mutter Hildegard
● Vater Andreas
● Wohnort Rieden

Elin

Wurstsemmeln, Krapfen und Limo
wurden mit Unterstützung des El-
ternbeirats alkoholfreie Cocktails
angeboten. So konnten die Schüler
unter Beweis stellen, dass sie auch
ohne Alkohol jede Menge Spaß ha-
ben können.

mierung des am besten angezogenen
Lehrers. Am Ende gab es noch eine
Tombola mit von den Lehrern ge-
stifteten Preisen.

Auch an die kulinarische Versor-
gung durch Speisen und Getränke
hatten die Schüler gedacht. Neben

Stimmung. Der erste Schülerspre-
cher, Semih Bayram, entpuppte sich
als wahrer Entertainer. Mit viel
Charme sorgte er durchgehend für
Begeisterung. Extrem laut wurde es
erneut bei den Wahlen zu Mr. &
Mrs. Faschingsball und bei der Prä-

VON MAX GERBER

Friedberg Der Faschingsball an der
Friedberger Hauptschule war in
mehrfacher Hinsicht ein voller Er-
folg! Es war nicht nur der erste
Schulball, der einen Gewinn ein-
brachte, sondern auch der erste, den
Schüler  komplett organisierten und
durchführten. Um die Feier zu er-
möglichen, opferten die Jugendli-
chen viele Nachmittage ihrer Frei-
zeit.

Dabei war die diesjährige Party
zunächst auf der Kippe gestanden.
Denn im vergangenen Jahr war die
Organisation des Faschingsballs zäh
und schleppend verlaufen. Deshalb
stand für Elternbeirat und Lehrer
die diesjährige Veranstaltung infra-
ge. Doch Lukas Zeidler, Semih Bay-
ram, Kathrin Beer, Dominik Kirch-
berger und Max Gerber überzeug-
ten das Schulforum mit eigenen Ide-
en und einem konkreten Plan. Zu-
sammen mit Marion Fernolend, Re-
becca Schaflinger und einigen weite-
ren Helfern übernahmen sie eigen-
verantwortlich die Initiative für den
Faschingsball 2010.

Junge Sängerinnen stellten
mutig ihr Können unter Beweis

So konnte der Schulball in der Klei-
nen Halle der Hauptschule unter
dem Motto „Hollywood“ über die
Bühne gehen. Los ging es bereits am
Nachmittag mit einem Ball für die
fünften und sechsten Klassen. Der
ORCC begeisterte mit Tanzeinlagen
und trug so zu einem gelungenen
Fest bei. Danach stellten junge Sän-
gerinnen ihr Können mutig unter
Beweis. Viel Spaß hatten die Schüler
auch bei den „Mr. & Mrs. Fa-
schingsball-Wahlen“.

Ab 19 Uhr lösten die Schüler der
Klassenstufen sieben bis zehn die
kleineren Partygäste beim Feiern
ab. Nicht nur die DJs, sondern auch
junge Talente sorgten mit eigenem
Hip-Hop und Rap für eine tolle

Hollywood hält Einzug
an der Hauptschule

Schulball Jugendliche nehmen Organisation selbst in die Hand und sorgen für viel Stimmung

Diese Schülerinnen hatten ihren Spaß am Ball der Friedberger Hauptschule. Fotos: Hauptschule Friedberg

Schülersprecher Semih Bayram führte

die Gäste professionell durch den Abend.

Die Wahl zum Mr. Faschingsball war mit verschiedenen Aufgaben verbunden. Zum

Beispiel: Wer schafft die meisten Liegestützen?

DASING

Volkstanzabend
beim Bäckerwirt
Am Donnerstag, 18. Februar, findet
um 20 Uhr im Bäckerwirt in Da-
sing ein Volkstanz-Übungsabend
mit Monika und Herbert Köber-
lein statt. Jeder ist willkommen.

EURASBURG

Faschingsausklang
bei den Senioren
Am Faschingsdienstag treffen sich
die Eurasburger Senioren ab 14
Uhr in der „Alten Schule“ zu einem
gemütlichen Faschingsausklang
bei Kaffee und Krapfen.

FRIEDBERG

Handballjugend des
TSV sammelt Altpapier
Von Freitag bis Sonntag, 19. bis 21.
Februar, sammeln die Handballer
des TSV Friedberg wieder Altpa-
pier und Kartonagen. Hierfür
steht ein Container auf dem TSV-
Parkplatz in Höhe des Tennisclubs
bereit. Altpapier und Kartonagen
(Zeitungen, Kataloge, Papier,
Prospekte, Kartons) können dort
abgegeben werden. Das Material
muss nicht sortiert und gebündelt
sein. Der Erlös kommt der Hand-
balljugend des TSV Friedberg zu-
gute. Die Vorstandschaft bedankt
sich bei allen Sammlern.

FRIEDBERG

Norwegischer Tubist spielt
mit der Jugendkapelle
Zum Frühjahrskonzert lädt die
städtische Jugendkapelle Fried-
berg am Samstag, 20. März, ab 19
Uhr in die Stadthalle ein. Auf der
Bühne wird auch der norwegische
Weltklasse-Tubist Öystein Baads-
vik stehen.

FRIEDBERG

Sozialpolitik ist
Thema bei der SPD
Die SPD-Ortsvereine Friedberg
und Kissing wollen sich der anste-
henden Neuausrichtung der Sozial-
politik mit einem Vortrag widmen.
Dazu spricht am Freitag, 19. Febru-
ar, Prof. Dr. Ernst Kistler, Mit-
glied der vom bayerischen Minister-
präsidenten eingesetzten Sozial-
kommission, zum Thema „Viele
Verlierer – wenige Gewinner.
Bricht unsere Gesellschaft auseinan-
der?“. Anschließend sollen Lö-
sungsansätze diskutiert werden. Be-
ginn ist um 19.30 Uhr im Braue-
reigasthof in Friedberg-St. Afra.
Gäste sind willkommen.

FRIEDBERG

Asche aufs Haupt in
der Krankenhauskapelle
Am Mittwoch, 17. Februar, findet
um 16.30 Uhr in der Kranken-
hauskapelle Friedberg ein Gottes-
dienst mit Austeilung des Aschen-
kreuzes statt. (FA)

AICHACH-FRIEDBERG

Gebietsversammlungen
des Bauernverbands
„Das Leben ist ein Abenteuer – los
geht’s!“, lautet heuer das Thema
der Gebietsversammlungen des
Bayerischen Bauernverbandes.
Businesstrainer Peter Oefner be-
handelt die verschiedenen Sicht-
weisen und gibt Hilfestellungen für
den Alltag. Beginn ist jeweils um
13.30 Uhr. Die Termine sind
● Donnerstag, 18. Februar, im
Gasthaus Wagner in Aichach-Un-
tergriesbach,
● Dienstag, 23. Februar, beim Bä-
ckerwirt Dasing,
● Mittwoch, 24. Februar, beim
Moosbräu in Aindling und
● Freitag, 25. Februar, im Gasthaus
Steinbock in Ried.

AFFING

Volksbühne lädt zur
Jahreshauptversammlung
Die Volksbühne Affing lädt am
Freitag, 26. Februar, zur Jahres-
hauptversammlung mit Neuwahlen
ein. Beginn ist 19.30 Uhr, Ver-
sammlungsort ist der Anbau der al-
ten Schule in Affing.

Fantasievoll verkleidet und mit bester Laune feierten die Kinder und
Erzieherinnen der Kindertagesstätte St. Georg Fasching. Ein buntes
Programm mit Spielen, Modenschau und Kinderdisco fand seinen
Höhepunkt in einer Zaubervorstellung. Foto: Daniela Giljohann

Zauberhafte Unterhaltung

zug Altstadtfest. Treffpunkt: 17.30
Uhr am Haupteingang der Wall-
fahrtskirche Herrgottsruh .
● Mittwoch, 29. September Herbst-
versammlung um 19 Uhr im Gasthof
Linde. Floristin Sivia Spallek spricht
dabei über „Herbstliche Dekorati-
on“.
● Sonntag, 5. Dezember Adventsfei-
er um 14 Uhr im Pfarrzentrum
Friedberg. Helfer treffen sich um 12
Uhr. Kuchenspenden bis 13 Uhr er-
beten.

O Anmeldung telefonisch bei Renate
Keidel, Tel.0821/603342,oder bei Han-
nelore Steininger, Tel. 0821/601310.

tereiermarkt nach Grundelfingen.
Abfahrt 8.15 Uhr am Volksfestplatz,
Rückfahrt 14 Uhr
● Sonntag, 13. Juni Radtour zur
Baumschule Christoph in Weichen-
berg mit Einkehr im Café/Restau-
rant „Clematis“. Treffpunkt: 9 Uhr
am Volksfestplatz
● Samstag, 3. Juli Jahresausflug zur
Landesgartenschau in Rosenheim.
Schriftliche Einladung mit Pro-
gramm folgt.
● Donnerstag, 8. Juli Vorbereitung
für Festzug Altstadtfest um 16 Uhr
in der Gärtnerei Eichele in der Luit-
poldstraße.
● Freitag, 9. Juli Teilnahme am Ein-

Friedberg Der Verein für Blumen-
und Gartenfreunde Friedberg plant
2010 folgende Veranstaltungen:
● Freitag, 26. Februar Winterwan-
derung nach St. Afra im Felde und
Kirchenbesichtigung mit Führung
durch Karl Ritter. Anschließend
Kaffee und Kuchen im Brauerei-
gasthof St. Afra im Felde. Treff-
punkt: 13 Uhr an der Stephanskir-
che.
● Samstag, 6. März (Ausweichter-
min 13.März) Um 14 Uhr Schnitt-
kurs im Garten von Familie Gold-
stein, Pappelweg in Friedberg. An-
schließend Kaffee und Küchlein.
● Samstag, 20. März Fahrt zum Os-

Draußen geht’s bald wieder los
Vereine Friedberger Gartler haben im neuen Jahr viel vor

FOS unterstützt
Wiederaufbauplan

für Haiti
Friedberg Bei ihrer Spendenaktion
haben Friedberger Fachoberschüler
genau 1604,19 Euro zusammenge-
bracht, um Erdbebenopfer in Haiti
zu unterstützen. Das Geld ist mitt-
lerweile bei „Save the Children“ ge-
landet.

Christa Dammermann, Leiterin
der Programme  dieser Kinder-
rechtsorganisation in Deutschland,
hat sich in einem Schreiben an die
FOS bedankt. Sie verweist darauf,
dass die akute Nothilfe in Haiti der
Anfang eines auf fünf Jahre angeleg-
ten Wiederaufbauplans von „Save
the Children“ ist. Zusammen mit
einheimischen Partnern soll die zer-
störte Infrastruktur in Haiti stabiler
und sicherer wieder aufgebaut wer-
den. (scha)


